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Der Governor hat das Wort 

Liebe Kabinettsmitglieder, liebe Lions, liebe Leos und liebe Partner,  

ich darf Euch von zwei großartigen Lions-Veranstaltungen berichten. 

 Zunächst das Europa-Forum in Tallinn/Estland, das vom 03. bis 06. Oktober 2019 
stattfand. Es waren 1.325 Lions aus 56 Ländern anwesend, dabei wurden mehrere 
Foren und Workshops angeboten (Welt-Café, Lions für Europa, klimafreundliche Ac-
tivitys und vieles mehr). Besonders gefallen hat mir, dass die Diskussion mit europäi-
schen Lions sehr ermutigend und erfrischend war. Das Europaforum hat mir ein-
drucksvoll gezeigt, dass wir Lions zur guten Verfassung unserer Gesellschaft, sowie 
zum Wohlergehen unseres Planeten Solidarität zeigen müssen, um uns den neuen 
Herausforderungen stellen zu können. Lions müssen hier Vorbilder sein und lebens-
werte Bedingungen schaffen, die der elementaren Erhaltung unseres Friedens, der 
Umwelt und unserer Gesellschaft beitragen. In der Governor-Rat-Kurzsitzung haben 
wir zudem beschlossen, auf Basis unseres vorhandenen Lifeary-Systems, Funktiona-
litäten (zum Beispiel Terminplanungen) nach dem Vorbild von APPs zu gestalten. In 
das Mitgliederverzeichnis-Online (https://mitglieder.lions.de/mvz) wird eine Funkti-
onalität eingebaut, die es ermöglicht, einzelne Kontakte direkt in das eigene Adress-
buch (Outlook, iOS, Android) zu übernehmen. 

Zudem wurde beschlossen, in jeden Finanzplan 4.000 Euro Rückstellungen zu schaf-
fen, die dem amtierenden Durchführungsverein des KDL zur Verfügung gestellt wer-
den. 

 Unserem Distrikt 111 BO wurde bei der Distriktversammlung am 19. Oktober 
2019 eine besonders große Ehre zu Teil. Die 3. Internationale Vize-Präsidentin Dr. Patti Hill kam zu Gast, um unsere Bekannt-
schaft zu machen und uns bei unserer Lions-Arbeit zu unterstützen. Dr. Patti Hill kommt aus Kanada (Edmonton, Alberta) und 
hat den langen Weg nur für uns nach Nürnberg und Lauf auf sich genommen, um an unserer Distriktversammlung teilzuneh-
men. Sie war von unserem Distrikt und unserer Lions-Arbeit sehr beeindruckt, weshalb ich mich an dieser Stelle, sowohl bei 
meinem Vorstand, als auch bei meinem Kabinett für die tatkräftige Unterstützung herzlich bedanke. 

Ich hoffe, ihr werdet tolle Einblicke aus dem BONewsletter mitnehmen. Viel Vergnügen beim Durchblättern.  

Mit herzlichen Grüßen Euer  

 

 

Hüseyin Cakir 
Distrikt-Governor  

2019/2020 Bayern Ost   

file:///D:/_Daten/LIONS/BONewsletter/hueseyin.cakir@t-online.de
https://mitglieder.lions.de/mvz
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Aus dem Distrikt 111 Bayern Ost

1. DISTRIKTVERSAMMLUNG 2019/20 IN LAUF AN DER PEGNITZ

Eine ganz besondere und einzigartige Wertschätzung 
für Distrikt und Governor 
DIE 3. INTERNATIONALE VIZEPRÄSIDENTIN DR. PATTI HILL BESUCHT DISTRIKTVERSAMMLUNG VON BAYERN OST IN LAUF 

Präsident LC Lauf Dr. Ulrich Feierlein Landrat und Bez.-Präs. Armin Kroder Bürgermeister Benedikt Bisping Past International Direktor Dr. Westhoff 



   

  

 

 

Seite    3 

 

Lionsjahr 
Ja

h
r-

ga
n

g2
. 

  WE  SERVE 

 

Governor HÜSEYIN CAKIR begrüß-
te Delegierte und Gäste zur ers-
ten Distriktversammlung im Li-
onsjahr 2019/20. Schnell wurde 
deutlich, dass es sich um eine 
ganz besondere, außerordentli-
che und vermutlich auch einma-
lige Distriktversammlung han-
deln würde. Denn: Erstmals in 
der Geschichte des Distrikts 111 
Bayern Ost konnte eine Interna-
tional Vizepräsidentin begrüßt 
werden. HÜSEYIN CAKIR bedankte 
sich dafür, dass die 3. Internati-

onale Vizepräsidentin DR. PATTI HILL den langen Weg von Ka-
nada in den Distrikt Bayern Ost nach Lauf auf sich genommen 
habe, um an der DV teilzunehmen. 

In Ihrer Antwort machte DR. PATTI HILL deutlich, dass Sie ger-
ne nach Lauf gekommen sei, da Ihr der Kontakt zu den Lions 
in den Clubs und Distrikten besonders wichtig sei. Darum 
freue sie sich, dass sie heute in das Lions-Leben vor Ort ein-
tauchen und so an dem Lionsleben im Distrikt Bayern Ost 
teilnehmen könne. 

Die vier Grußwort-Redner begrüßten ebenfalls Delegierte 
und Gäste und würdigten die Lions-Arbeit. Den Auftakt mach-
te der Präsident des Lions Clubs Lauf DR. ULRICH FEIERLEIN. Ihm 
schlossen sich Landrat und Bezirkstags-Präsident ARMIN KRO-

DER und Bürgermeister BENEDIKT BISPING an. Den Reigen der 
Grußworte schloss Past International Direktor Dr. MANFRED 

WESTHOFF und wies nochmals auf das für den Distrikt ganz be-
sondere und außerordentliche Ereignis, den Besuch von DR. 
PATTI HILL, hin. 

Trotz des hohen Gastes 
wurde das angekündigte 
Arbeitsprogramm abgear-
beitet. So stellte zunächst 
Distrikt-Schatzmeister HORST 

OTTO KÜSPERT die Abrech-
nung für das Lionsjahr 
2018/19 sowie den Etat 

2019/20 vor. Rechnungsprüfer BARTHOLOMÄUS LAINER berich-
tete über die Prüfungshandlungen und konnte eine ord-
nungsgemäße Buchführung bestätigen.  

WAHLEN 

Im Rahmen der Distriktversammlung galt es den Governor für 
das Lionsjahr 2020/21 zu wählen, wie auch den 2. und 3. Vi-
zegovernor für das Lionsjahr 2019/20. Zum Distrikt-Governor 
2020/21 wurde FRANZ GÖHL vom LC Tirschenreuth mit 63 von 
abgegebenen 69 Stimmen gewählt. CHRISTIANE SIEMEN vom LC 
Hochfranken wurde mit 64 von 69 abgegebenen Stimmen zur 
2. Vize-Governerin 2019/20 gewählt und OTTO KLING vom LC 

Regensburg wurde mit 63 von abgegebenen 69 Stimmen zum 
3. Vize-Governor 2019/20 gewählt. Governor und Wahlaus-
schuss gratulieren zur Wahl und wünschen eine gute Hand 
für diese wichtigen Aufgaben sowie viel Freude. 

       

DISTRIKT-PROJEKT „LÖWENSTARK“ 

DANIEL WAGNER von der Diakonie Bayern stellte das gemein-
same Projekt mit dem Lions im Distrikt Bayern Ost vor.  

LÖWENSTARK - LIONS UND DIAKONIE GEMEINSAM FÜR FAMILIEN 

 „Löwenstark – Hilfe für Familien“ ist 
ein Spendenprojekt des Lions-
Distrikts Bayern-Ost zur Unterstüt-
zung bedürftiger Familien. Die 
Spenden ermöglichen sowohl kon-
krete Hilfe für Familien und ihre Kin-
der in Not; sie unterstützen aber 
auch Projekte der Diakonie in Bay-
ern, die sich speziell an diese Gruppe 
wendet. Begleitet und realisiert wird 
das Projekt vom Diakonischen Werk 
Bayern. 

Im Mittelpunkt steht dabei immer das Ziel, von Armut Be-
troffenen zu helfen, ihnen eine Perspektive aufzuzeigen und 
ihnen in einer konkreten Situation Mut zu machen und Mut 
zu geben: Mut dazu, armutsbedingte Ausgrenzungen zu 
überwinden, am Leben teilzuhaben, für sich selbst neue 
Chancen zu entdecken, kurz: im täglichen Leben zu bestehen 
und sie so „löwenstark“ zu machen.  

https://www.diakonie-bayern.de/en/projekt-loewenstark.html
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BEISPIELE FÜR FÖRDERMÖGLICHKEITEN DURCH „LÖWENSTARK“: 

(ERST)AUSSTATTUNG NACH DER GEBURT  

 Unterstützung bei der (Neu)Anschaffung von Haushalts-
ausstattung (Elektrogeräte) und Wohnungseinrichtungen 

 Unterstützung bei Freizeit-/Klassenaktivitäten (Zuschüsse 
für Klassenfahrten, Ausflüge etc.) 

 Förderung von Freizeit-/Bildungsmaßnahmen (Sportver-
ein, Musikschule) bzw. entsprechenden Ausstattungen 
(Sportkleidung, Sportgeräte, Musikinstrumente) 

 Unterstützung von Erholungsmaßnahmen (Zuschuss für 
Kinder- oder Familienfreizeiten) 

PROJEKTBEZOGENE FÖRDERUNG (BEISPIELHAFT): 

 Ausstattung von zielgruppenbezogenen Einrichtungen (z. 
B. Familientreffpunkte, Alleinerziehendentreffpunkte, 
Selbsthilfegruppen,  etc.) 

 Unterstützung entsprechender Aktionen und Veranstal-
tungen (Suppenküchen, Ausflüge, Kochprojekte, Weih-
nachtsaktionen, Lese- und Spielstuben) 

 Bewusstseinsbildung für Armutsfragen (Jugendaktionen, 
Konfirmandentage, Ausstellungen, Hartz IV Spiele). 

Ausführliche Informationen finden Sie im Lions BO Guide 
2019/2020 Seite 29, auf der BO-Internetseite und der Inter-
netseite der Diakonie. 

 

BERICHT DES GOVERNORS 

 

In den Mittelpunkt seines Governorberichtes stellte HÜSEYIN 

CAKIR unsere Campaign 100 Projekte und Lions Quest. 

 

 

PRÄSENTATION DER LCI-ARBEIT VON DR. PATTI HILL 

Im Mittelpunkt der Distriktversammlung stand natürlich der 
Vortrag von 3. International Vice-President DR. PATTI HILL, die 
einen spannenden Einblick in die aktuelle LCI und LCIF Arbeit 
gab. 

 

Dabei stellte PATTI HILL besonders heraus, dass überall auf der 
Welt Lions die Ärmel hochkrempeln und Maßnahmen ergrei-
fen. Mit über 1,4 Millionen Mitgliedern sind wir die weltweit 

https://www.lions.de/documents/2096042/17496225/Lions+Guide+2019-20_FINAL.pdf/873daf70-6826-4f3a-e653-67e51c08e100?t=1558645503926
https://www.lions.de/documents/2096042/17496225/Lions+Guide+2019-20_FINAL.pdf/873daf70-6826-4f3a-e653-67e51c08e100?t=1558645503926
https://www.lions.de/documents/2096042/17496225/Lions+Guide+2019-20_FINAL.pdf/873daf70-6826-4f3a-e653-67e51c08e100?t=1558645503926
https://www.diakonie-bayern.de/en/projekt-loewenstark.html
https://www.diakonie-bayern.de/en/projekt-loewenstark.html
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größte Hilfsorganisation. Wir sind heute genauso engagiert, 
Menschen in Not zu helfen, wie vor über 100 Jahren, als wir 
anfingen. Dabei warb sie dafür, dass sich auch die Lions aus 
Bayern Ost aktiv und engagiert an dieser weltumspannenden 
Kampagne beteiligen. 

Weiter berichtete sie aus der Arbeit des Bord, des höchsten 
Leitungs- und Entscheidungsgremiums der weltweiten Lions-
Organisation.   

BERICHTE AUS DER DISTRIKTARBEIT 

Im weiteren Verlauf berichteten Lions-Mitglieder und Kabi-
nettsbeauftragte aus der Distriktarbeit. 

Den Auftakt machte Lionsfreund RUDI RAAB vom LC Lauf, der 
den seit Jahren erfolgreichen Krapfen-Schmaus vorstellte, der 
in immer mehr Clubs Freunde und Mitstreiter findet. Lions-
freund GÜNTHER STIEGLER vom LC Lauf und Kabinettsbeauf-
tragter Sight First stellte aktuelle Entwicklungen sowie den  

       

Stand des Spendenmarathons. KGLT und PDG MARTIN L. 
LANDMESSER vom LC Beilngries stellte die aktuellen Seminare 
und Workshops des Distriktes 111 Bayern Ost  vor. Für nähe-
re Informationen nutzen sie bitte die folgenden Flyer. 

         

In einem zweiten Beitrag stellte er Überlegungen zu dem 
Thema „Frühzeitiges Erkennen von Führungskräften in den 
Clubs“ an. 

KGMT und PDG DR. PETER GRÖGER vom LC Oberpfälzer Jura 
stellte die Mitgliederentwicklung im Distrikt 111 Bayern Ost 
sowie im Multidistrikt vor. 

 

In seinem zweiten Beitrag berichtete PDG DR. PETER GRÖGER 
als KSOL über die aktuellen Aktivitäten von Special Olympics: 

 SO ist die weltweit größte vom IOC offiziell anerkannte 
Sportbewegung für Menschen mit geistiger und mehrfa-
cher Behinderung 

 Gegründet 1968 von der Familie Kennedy-Shriver in USA,   
in Deutschland seit 1991 aktiv 

 Heute trainieren mehr als 3,1 Millionen Athleten in 175 
Ländern der Erde nach den Regeln von SO – davon in  
Deutschland ca. 40.000 

 Schirmherrin von Special Olympics Deutschland ist seit 
2013 Frau Daniela Schadt,  Lebensgefährtin von Bundes-
präsident i.R. Joachim Gauck. 

 

PDG PROF. DR. MED. ERNST-D. KREUSER be-
richtete über das erfolgreich 25-Jährige 
Jubiläum des größten Musikwettbe-
werbs und warb für die Akquisition jun-
ger Musiker für den Wettbewerb im Feb-
ruar 2021. Auf dem Programm steht das 
„Klassische Saxophon“ (siehe Info letzte 
Seite).  

  

https://www.lions-stiftung.de/was-wir-tun/nationale-und-internationale-hilfsprojekte/weltweite-projekte-nach-laendern/weltweite-projekte-im-ueberblick/t/tansania
https://www.lions.de/web/111bo/lions-jugend-musikpreis-bo
https://www.lions.de/web/111bo/lions-jugend-musikpreis-bo
https://www.lions.de/documents/2096042/25967582/191124++Neumitglieder+2019.pdf/e9a2f47a-b3b3-0195-5fc5-072f84eed9d8?t=1569395786262
https://www.lions.de/documents/2096042/26446547/190918+Leadership-Seminar+2020+_001.pdf/d7855d41-3ae4-f2be-25e7-ef8b1ad9fbee?t=1570562281708
https://www.lions.de/documents/2096042/26446500/190915+Presse-Workshop+Nov.+2019+_001.pdf/958df73e-e80f-bf52-e5b1-b179dfab953e?t=1570562192270


   

  

 

 

Seite    6 

 

Lionsjahr 
Ja

h
r-

ga
n

g2
. 

  WE  SERVE 

 

 

Die Berichte aus der Distriktarbeit schloss die Leo-Präsidentin SABINE LIEBELT ab und berichtete von interessanten und erfolgrei-
chen Activitys.  

 

AUSZEICHNUNGEN UND ANERKENNUNG 

Die 3. Vice-Presidentin von LCI, DR. PATTI HILL, nahm gemeinsam mit Past International Director Dr. Manfred Westhoff und Governor HÜSEYIN CAKIR die 
Auszeichnung  vor. So erhielten HANNA CORDES, DR. PETER SCHARNAGL, JÜRGEN SCHLEICHER und MARTIN L. LANDMESSER das INTERNATIONAL PRESIDENT’S 
CERTIFICATE APPRECIATION – Die Auszeichnung ist eine individuell gestaltete Urkunde, mit der der IP die Verdienste des betreffenden Lion würdigt. Sie 
trägt das Motiv/Logo des IP sowie dessen Unterschrift und das Siegel der Internationalen Vereinigung der Lions Clubs. Past International Director DR. 
MANFRED WESTHOFF erhielt eine Anerkennungsauszeichnung und PDG JUTTA KÜNAST-ILG, Gast aus unserem Nachbardistrikt Bayern Nord einen Freund-
schaftswimpel. 

 

 

 

 

 

      
Text und Fotos:  
Landmesser, Beilngries 
La 
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IMPRESSIONEN VON DER DISTRIKTVERSAMMLUNG 

 

 

 

 

 

 

 

PRESSEBERICHT AUS DER PEGNITZZEITUNG VOM 21. OKTOBER 2019 
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 SOMMERLAGER DER DISTRIKTE 111 BN UND 111 BO 

 

IPDG WOLFGANG DEBLER BESUCHT DAS LIONS-SOMMERLAGER FÜR 

KINDER UND JUGENDLICHE 

Die Zeltstadt ist auf dem alten Sportplatz von Hiltpoltstein 

(Fränkische Schweiz) aufgebaut. IPDG WOLFGANG DEBLER und 

seine FRAU JOHANNA haben an dem Tag der offenen Zelte 

Sonntag 4.Aug 2019 die Jugendlichen und die verantwortli-

chen Pfadfinder, den Chef Organisator  PDG THOMAS DREHSEN 

besucht. 

In sieben Zeltgruppen sind in diesem Jahr 79 Teilnehmer im 

durchschnittlichen Alter von 12 Jahren, plus 25 Betreuer 

(Pfadfinder) untergebracht.  

Der Leiter der Zeltstadt LEON WOLF hat mit seinen Kolle-

gen/Pfadfinder eine hervorragende Arbeit geleistet. Die Ju-

gendlichen sind begeistert, das Essen schmeckt, die Versor-

gung ist großartig. Ein sehr abwechslungsreiches Programm 

wird jeden Tag neu erstellt und mit großer Freude umgesetzt. 

Seit über 16 Jahren wird das Lions Sommerlager von unserm 

Lionsfreund PDG THOMAS DREHSEN vorbildlich und sehr gewis-

senhaft organisiert. 

Dafür herzlichen Dank vom gesamten Distrikt Bayern Ost. 

Lieber THOMAS bitte mache so weiter.             Text und Fotos: Debler 
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SEMINARE UND WORKSHOPS IHRES DISTRIKTS 111 BAYERN OST 

 

 

https://www.lions.de/documents/2096042/26446500/190915+Presse-Workshop+Nov.+2019+_001.pdf/958df73e-e80f-bf52-e5b1-b179dfab953e?t=1570562192270
https://www.lions.de/documents/2096042/26446500/190915+Presse-Workshop+Nov.+2019+_001.pdf/958df73e-e80f-bf52-e5b1-b179dfab953e?t=1570562192270
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https://www.lions.de/documents/2096042/25967582/191124++Neumitglieder+2019.pdf/e9a2f47a-b3b3-0195-5fc5-072f84eed9d8?t=1569395786262
https://www.lions.de/documents/2096042/25967582/191124++Neumitglieder+2019.pdf/e9a2f47a-b3b3-0195-5fc5-072f84eed9d8?t=1569395786262
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https://www.lions.de/documents/2096042/26446547/190918+Leadership-Seminar+2020+_001.pdf/d7855d41-3ae4-f2be-25e7-ef8b1ad9fbee?t=1570562281708
https://www.lions.de/documents/2096042/26446547/190918+Leadership-Seminar+2020+_001.pdf/d7855d41-3ae4-f2be-25e7-ef8b1ad9fbee?t=1570562281708


   

  

 

 

Seite    12 

 

Lionsjahr 
Ja

h
r-

ga
n

g2
. 

  WE  SERVE 

 

LC BEILNGRIES 

 
Quelle: Donaukurier 

 

LIONS CLUB LANDSHUT FÖRDERT DEN BAU DER VOLKSSTERNWARTE IN STOLLNRIED 

5000 EURO FÜR DIE STERNENFREUNDE FURTH 

Landshut/Weihmichl. Der Lions Club Landshut unterstützt 
den Bau der Volkssternwarte des Vereins Sternenfreunde 
Furth e.V. in Stollnried bei Weihmichl mit 5000 Euro. Am 
Samstag haben die Vorsitzenden des Lions-Hilfswerks 
Landshut, Gerhard Gustorf und Prof. Dr. Thomas Küffner, die 
Spende an Oliver Neumann, Vorstandsmitglied des Sternen-
freunde Furth e.V., überreicht.  

Die Sternenfreunde Furth planen seit 2013 an der Sternwarte, 
die ein Treffpunkt für Hobbyastronomen in der Region und na-
turwissenschaftliche Bildungsstätte für alle Generationen wer-
den soll. Im vergangenen Jahr wurde das Grundstück er-
schlossen, noch heuer wird gebaut. 2020 soll der Betrieb star-
ten. 

„Es ist wichtig, dass wir gerade bei Kindern und Jugendlichen 
ein Bewusstsein für die Einzigartigkeit der Erde schaffen“, 
sagte Küffner. „Und weil durch die Führungen und Veranstal-
tungen in der Sternwarte zusätzlich die Begeisterung für 
Technik und Wissenschaft gefördert wird, unterstützen wir 

dieses ehrenamtlich getragene Großprojekt sehr gerne.“ 

 
Die Vorsitzenden des Lions-Hilfswerks Landshut, Gerhard Gustorf (rechts) und Prof. 
Dr. Thomas Küffner (links), freuen sich mit Oliver Neumann vom Sternenfreunde 
Furth e.V. über den Beitrag des Lions Club Landshut zum Bau der Volkssternwarten 
im Landkreis Landshut.                   (Foto: Michael Bragulla) 
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Bis die ersten Gäste die Sternwarte besuchen können, finden 
die Veranstaltungen der Sternenfreunde im Maristen-
Gymnasium Furth statt. Dort hält am Freitag, 11. Oktober, um 
19 Uhr der Weltraumexperte Dr. Rudolf Albrecht den Vortrag 
„Damals die Saurier, jetzt wir? Die Bedrohung der Erde durch 
Asteroiden“. Albrecht ist Wissenschaftsberater des Vorstands 
im Österreichischen Weltraum Forum und technischer Experte 
der österreichischen Delegation bei den Vereinten Nationen in 
Wien. Er arbeitete unter anderem für die US-amerikanische 
Weltraumbehörde NASA und die Europäische Weltraumorga-
nisation ESA. Der Eintritt ist kostenlos. 

Der Lions Club Landshut sammelt mit seinen vier großen Be-
nefizaktionen – Wohltätigkeitskonzert im Rathausprunksaal, 
Adventskalender, Jazz im Hangar und Bücherbasar – jedes 
Jahr mehr als 50.000 Euro für den guten Zweck. Unter dem 
Leitspruch „We serve  –  wir dienen“ sehen die Lions ihre Auf-
gabe darin, helfend einzugreifen, wo die sozialen Systeme 
des Staates nicht ausreichend Hilfe bieten können. Unter dem 
Motto „Landshuter helfen Landshutern“ unterstützen sie sozia-
le Hilfsprojekte, kulturelle Initiativen sowie Bildungs- und Um-
weltaktionen vor Ort. 

Kontakt für Rückfragen 
Gerhard Gustorf 
0871/45 691 
gupat@haw-landshut.de 

4.000 EURO FÜR DIE LEBENSHILFE LANDSHUT - LIONS 

CLUB LANDSHUT FÖRDERT DAS THERAPIEZENTRUM FÜR 

MENSCHEN MIT BEHINDERUNG  

Landshut. Der Lions Club Landshut unterstützt die Förderung 
von Kindern und Jugendlichen mit Behinderung durch die Le-
benshilfe Landshut. Am Freitag haben Pastpräsident Prof. Dr. 
Thomas Küffner und Theo Weber, der auch Ehrenvorstands-
mitglied der Lebenshilfe ist, eine Spende in Höhe von 4000 
Euro an den Lebenshilfe-Vorsitzenden Josef Deimer und Ge-
schäftsführerin Dr. Hannelore Omari überreicht. Das Geld wird 
für die Ausstattung des Therapiezentrums der Lebenshilfe in 
Altdorf verwendet.  

Küffner stellte die enge Verbundenheit der Lions mit der Le-
benshilfe seit ihrer Gründung heraus: „Unser Club gehört zu 
den Geburtshelfern der Lebenshilfe Landshut. Und wir sind 
stolz darauf, diese gesellschaftlich und sozial unverzichtbare 
Institution weiter zu fördern.“ Die Lebenshilfe sei mit 46 Ein-
richtungen in Landshut und Umgebung sowie rund 900 haupt-
amtlichen Mitarbeitern außerdem ein bedeutender Arbeitgeber 
vor Ort. „Dieser Verein ist in jeder Hinsicht wichtig für unsere 
Heimat.“  

Lebenshilfe-Vorsitzender Deimer und Geschäftsführerin Oma-
ri gaben einen Einblick in die Arbeit des Therapiezentrums. 
Dessen Schwerpunkte sind Ergotherapie, Logotherapie und 
Physiotherapie, damit die Menschen trotz ihrer Behinderung 
im Alltag so handlungsfähig wie möglich sind und am gesell-
schaftlichen Leben teilhaben können.  

Der Lions Club Landshut sammelt mit seinen vier großen Be-
nefizaktionen – Wohltätigkeitskonzert im Rathausprunksaal, 
Adventskalender, Jazz im Hangar und Bücherbasar in der 

Residenz – jedes Jahr mehr als 50.000 Euro für den guten 
Zweck. Unter dem Leitspruch „We serve  –  wir dienen“ sehen 
die Lions ihre Aufgabe darin, helfend einzugreifen, wo die so-
zialen Systeme des Staates nicht ausreichend Hilfe bieten 
können. Unter dem Motto „Landshuter helfen Landshutern“ 
unterstützen sie soziale Hilfsprojekte, kulturelle Initiativen und 
Umweltaktionen vor Ort.  

 
Die Lions Prof. Dr. Thomas Küffner (links) und Theo Weber (rechts) freuen sich mit 
LebenshilfeVorsitzendem Josef Deimer und Geschäftsführerin Dr. Hannelore Omari, 
dass die Unterstützung für behinderte Kinder und Jugendliche durch die Spende wei-
ter auf hohem Niveau gehalten werden kann.                          (Foto: Michael Bragulla) 

Kontakt für Rückfragen  
Gerhard Gustorf  
0871/45 691  
gupat@haw-landshut.de  

 
 

BENEFIZKONZERT DES LC REGENSBURG LAND MIT DEM 

HEERESMUSIKKORPS VEITSHÖCHHEIM  

40.000 € ZUGUNSTEN INKLUSIONSHOTEL INCLUDIO IN RE-

GENSBURG UND JOHANNES-HOSPIZ IN PENTLING - RE-

GENSBURG LAND PRÄSENTIERT 

Der Lions Club Regensburg Land veranstaltete am 11. April 
2019 ein Benefizkonzert   mit dem Heeresmusikkorps Veits-
höchheim unter der Leitung von Oberstleutnant Roland Kahle 
im Audimax der Universität Regensburg. Anschließend lud der 
Club zu einem VIP-Empfang ins Foyer des Audimax ein.                                                                                               

Bei der Begrüßung bedankte sich der Präsident des LC Re-
gensburg Land Dr. Hans Worlicek bei allen Gästen im ausver-
kauften Haus, die mit ihrem Eintritt und zahl-reichen Spenden 
den Erlös der Benefizveranstaltung in Höhe von 40.000 € er-
möglichten. 

Bürgermeisterin Maltz-Schwarzfischer und Landrätin Tanja 
Schweiger hatten die Schirmherrschaft gemeinsam über-
nommen. Die beiden Damen und Staatsministerin a.D. Emilia 
Müller zeigten sich genauso begeistert von der Perfektion und 
der musikalischen Vielfalt des Klangkörpers wie die 1400 Zu-
hörer, die sich mit lang anhaltendem Applaus und stehenden 
Ovationen bedankten. 
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Mit dem Erlös unterstützt unser Club zwei großartige Projekte 
der Johanniter Ostbayern: Zum einen Includio, Regensburgs 
erstes Inklusionshotel, in dem Menschen mit und ohne Behin-
derung in einem barrierefreien Hotel gemeinsam arbeiten, um 
Gästen mit Behinderung und ihrer Begleitung einen erholsa-
men Aufenthalt in Regensburg zu ermöglichen. Zum anderen 
unterstützen wir das Johannes-Hospiz in Pentling, das für den 
laufenden Unterhalt auf zusätzliche Spenden angewiesen ist. 
Dort finden unheilbar erkrankte Menschen eine Heimat am 
Lebensende mit ganzheitlicher Versorgung in würdiger Um-
gebung. Klare Gründe für den LC Regensburg Land diese 
beiden Projekte als Spendenempfänger auszuwählen. 

Das Heeresmusikkorps Veitshöchheim, das den Abend kos-
tenlos gestaltete, ist in seiner großen Besetzung als Sinfoni-
sches Blasorchester mit über 50 Musikerinnen und Musikern 
seit 1962 für die Bundeswehr weltweit unterwegs. Es hat zahl-
reiche Tonträger produziert und wurde in Fernsehsendungen 
mehrfach vorgestellt. Das breite Repertoire des Orchesters 
umfasst unterhaltende Musik auf höchstem Niveau vom tradi-
tionellen Militärmarsch, klassischen Ouvertüren und an-
spruchsvollen Originalkompositionen für sinfonisches Blasor-
chester über Filmmusik bis hin zu Big Band Arrangements.  

Roland Kahle und sein Orchester glänzten im ersten Teil des 
Abends mit klassischen Kompositionen von A. Dvorak und N. 
v. Reznicek, einem Traditionsmarsch von H. Orterer und mo-
derner Orchester- und Filmmusik wie Trois Odelettes von Ja-
cob de Haan mit der Sopranistin Anja Stegmann, der sym-
phonischen Dichtung Apollo 11 und der Suite Silverado von B. 

Broughton. Im Lied an den Mond aus der Oper Rusalka von 
A. Dvorak brillierte die junge Gesangssolistin Stegmann aus 
Würzburg. Nach der Pause wurde das Publikum mitgerissen 
von Brass Machine von M. Taylor, Palladio einem Concerto 
grosso  von K. Jenkins, Somewhere Over the Rainbow von H. 
Arlen, dem Marsch The Stars and Stripes Forever von J. Ph. 
Sousa, der Moonlight Serenade und In the Mood von Glenn 
Miller und einem Frank Sinatra Medley mit dem beeindru-
ckenden Gesangsinterpreten Markus Lenhardt. Ein weiterer 
Höhepunkt war The Rose von A. McBroom mit beiden Ge-
sangsinterpreten.  

 
Fotos: Martina Matt-Sperb 

Beim anschließenden Empfang im Foyer des Audimax ließen 
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330 geladene Gäste, gegen einen Aufpreis zum Eintritt, den 
nachhaltig beeindruckenden Abend bei Canapes, Getränken 
und guten Gesprächen bis weit nach Mitternacht ausklingen.  

Besonderes Lob verdienen die engagierten Mitarbeiter der 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Ostbayern, die unter der Leitung 
von Herrn Andreas Denk, Marketingleiter und Pressesprecher 
gemeinsam mit unseren Clubmitgliedern und Damen die Ver-
sorgung des Orchesters, den Verkauf der Pausengetränke 

und die Betreuung der geladenen Gäste übernommen hatten. 

 

Kontakt für Rückfragen 
Dr. Hans Worlicek 
0941/997907 
worlicek@gifr.de 

 

 

LC BEILNGRIES 

 
Quelle: Donaukurier vom 3./4. Oktober 2019 

 
Quelle: Donaukurier vom 10. Oktober 2019 

  

mailto:worlicek@gifr.de
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Gesangliche Präzision, Leichtigkeit, Witz und ein Repertoire von der Musik der Renaissance bis zu aktuellem Pop, Folk und Jazz haben das Quintett Calmus zu einer der erfolg-
reichsten Vokalgruppen Deutschlands gemacht. Damit wollen die Leipziger auch das Landshuter Publikum begeistern.                   Foto: Marco Borggreve
 ) 

LIONS CLUB LANDSHUT 

STIMMGEWALTIG FÜR DEN GUTEN ZWECK 

LIONS CLUB-WOHLTÄTIGKEITSKONZERT MIT DEM PREISGEKRÖNTEN VOKALENSEMBLE CALMUS 

Landshut. Das Wohltätigkeitskonzert des Lions Club Lands-
hut im Rathausprunksaal gehört zu den gesellschaftlichen 
Höhepunkten im Veranstaltungskalender der Stadt. Jedes 
Jahr geben sich Künstler auf Topniveau die Ehre auf der Büh-
ne – und beim anschließenden Empfang im Rathausfoyer fei-
ern die Gäste für den guten Zweck weiter. 

Bei der 29. Auflage am Freitag, 15. November, ab 19 Uhr tritt 
das international renommierte Vokalensemble Calmus aus 
Leipzig auf. Das unterhaltsame Repertoire der preisgekrönten 
Stimmkünstler reicht von der Musik der Renaissance, des Ba-
rock und der Romantik bis zu aktuellen Stücken aus Pop, Folk 
und Jazz. 

Ihre Auftritte mit gesanglicher Präzision, Leichtigkeit und Witz 
haben das Quintett mit Anja Pöche (Sopran), Stefan Kahle 
(Countertenor), Tobias Pöche (Tenor), Ludwig Böhme (Bari-
ton) und Manuel Helmeke (Bass) zu einer der erfolgreichsten 
Vokalgruppen Deutschlands gemacht. Die breite Palette an 
Klangfarben, die Freude der Musiker auf der Bühne und ihre 
abwechslungsreichen Programme haben Calmus eine Reihe 
internationaler Preise eingebracht – zuletzt den OPUS Klassik 
2019. Das Ensemble tourt durch ganz Europa und in den USA. 

Die Sänger sind geprägt von der Tradition des berühmten 

Leipziger Thomanerchors, sie sind aber auch in der Musik der 
Moderne zu Hause. Zahlreiche Partnerschaften wie mit dem 
MDR Sinfonieorchester oder der Bigband des Hessischen 
Rundfunks bereichern ihre Engagements zusätzlich. 

„Wir sind stolz, mit diesem Programm wieder hochklassigen 
Musikgenuss und hervorragende Unterhaltung zu bieten“, 
sagt Lions-Präsident Dr. Gerhard Lückhoff. „So können wir 
doppelt Freude machen – den Besuchern und den Menschen, 
denen mit dem Erlös geholfen wird.“ Die Einnahmen gehen 
an das Lions-Hilfswerk, das soziale Hilfsprojekte, kulturelle 
Initiativen sowie Bildungs- und Umweltaktionen in der Region 
Landshut unterstützt. 

Karten für das Konzert gibt es ab Freitag, 18. Oktober, zum 
Preis von 40 Euro pro Person beim Leserservice der Landshu-
ter Zeitung, Ländgasse 116, Telefon 0871/850 2710. 

 

Kontakt für Rückfragen 

Dr. Gerhard Lückhoff 
0871/922 150 
g.lueckhoff@t-online.de 

mailto:g.lueckhoff@t-online.de
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2500 EURO FÜR DAS THEATER SPIELZEIT - LIONS CLUB 

LANDSHUT FÖRDERT PÄDAGOGISCHES SCHULTHEATER 

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 

Landshut. Der Lions Club Landshut fördert pädagogisches 
Theater an Schulen in der Region Landshut mit 2500 Euro. 
Am Freitag haben Prof. Dr. Thomas Küffner, stellvertretender 
Vorsitzender des Lions-Hilfswerks Landshut und die Lions-
Mitglieder Prof. Dr. Klaus Timmer und Dr. Raimund Vaché mit 
Gernot Ostermann, Schauspieler und Gründer des Landshut-
er Theaters Spielzeit, den entsprechenden Lions-Fonds aufge-
stockt. Das Geld darin können Schulen in Stadt und Landkreis 
bei Bedarf abrufen, um finanzielle Unterstützung für eine 
Aufführung zu bekommen. 

Das mobile Kinder- und Jugendtheater Spielzeit ist ein profes-
sionelles Tourneetheater. Seit 2013 gastiert es vor allem an 
Schulen, Kindergärten und Jugendeinrichtungen in Bayern. In 
Zusammenarbeit mit Schauspielern, Regisseuren, Pädagogen 
und Dozenten für Schauspiel, Stimmbildung und Sprecherzie-
hung ist ein umfangreiches Programm entstanden, das die 
Bildungsarbeit von Lehrern und Erziehern in Sachen Kultur 
und Persönlichkeitsentwicklung bereichern kann. Auf dem 
aktuellen Spielplan stehen das Jugendtheaterstück „Das Herz 
eines Boxers“, die Kindertheaterstücke „Maja und die Mond-
perlen“ und „Der Löwe, der nicht schreiben konnte“ sowie 
der Bilderbuch-Workshop „Es klopft bei Wanja in der Nacht“. 

„Kulturelle Bildungsarbeit spricht Kinder und Jugendliche 
über emotionale Eindrücke direkt und wirkungsvoll an“, sagte 
Timmer. „Darum wollen wir dazu beitragen, dass solche Pro-
jekte an möglichst vielen Schulen in der Region umgesetzt 
werden können.“ Schulen, die für eine Aufführung des Thea-
ters Spielzeit noch finanzielle Unterstützung benötigen, 
nachdem sie andere Hilfsmöglichkeiten wie Elternbeirat oder 
Förderverein ausgeschöpft haben, können über das Theater 
Spielzeit eine Unterstützung aus dem Lions-Fonds beantra-
gen. Dieser war im vergangenen Schuljahr ins Leben gerufen 
und erstmals mit 2500 Euro ausgestattet worden. Nachdem 
dieser Betrag nun aufgebraucht ist, legen die Lions jetzt nach. 

Freuen sich über die Laufzeitverlängerung des Lions-Fonds für pädagogisches Theater an Schulen 
in der Region Landshut (von links): Prof. Dr. Klaus Timmer, Gernot Ostermann, Gründer des The-
aters Spielzeit, Prof. Dr. Thomas Küffner, stellvertretender Vorsitzender des Lions-Hilfswerks 
Landshut, und Dr. Raimund Vaché.                                 Foto: LC Landshut 

Der Lions Club Landshut sammelt mit seinen vier großen Be-
nefizaktionen – Wohltätigkeitskonzert im Rathausprunksaal, 
Adventskalender, Jazz im Hangar und Bücherbasar – jedes 
Jahr mehr als 50.000 Euro für den guten Zweck. Unter dem 
Leitspruch „We serve  –  wir dienen“ sehen die Lions ihre 
Aufgabe darin, helfend einzugreifen, wo die sozialen Systeme 
des Staates nicht ausreichend Hilfe bieten können. Unter 
dem Motto „Landshuter helfen Landshutern“ unterstützen 
sie soziale Hilfsprojekte, kulturelle Initiativen sowie Bildungs- 
und Umweltaktionen vor Ort. 

 

Kontakt für Rückfragen 

Gerhard Gustorf 
0871/45 691 
gupat@haw-landshut.de 

 
 

E-BIKE, DIAMANTSCHMUCK UND DESIGNERSTÜCKE 

LIONS CLUB LANDSHUT PRÄSENTIERT ADVENTSKALENDER 

MIT PREISEN ÜBER 17.000 EURO 

Landshut. Schokolade im Adventskalender ist lecker – aber 
ein E-Bike für 3000 Euro, ein Anhänger mit Diamant im Wert 
von 1500 Euro, eine Stehleuchte für 1500 Euro oder eine 
1000-Euro-Brille und viele andere tolle Geld- und Sachgewin-
ne sind noch besser. Das alles gibt es im neuen Adventska-
lender des Lions Club Landshut. Am Donnerstag haben die Li-
ons mit Oberbürgermeister Alexander Putz die besondere Va-
riante für die Versüßung der Wartezeit auf Weihnachten bei 
Kortmann Meisterschmuck präsentiert. Der Kalender ist ab 
31. Oktober für nur 6 Euro zu haben und bietet die Chance 
auf Preise im Gesamtwert von mehr als 17.000 Euro. 

Mit dem Erlös werden fünf Institutionen für Menschen mit 
körperlichen, mentalen oder geistigen Einschränkungen in 
der Region Landshut unterstützt: der Verein AnS-Werk 
Landshut, die Lebensgemeinschaft Höhenberg, die Lebenshil-
fe Landshut, der Verein MitArbeiten Landshut und der 
Landshuter Ortsverband der Gehörlosen. Dieser möchte eine 
Wanderausstellung mit Erlebnissen Gehörloser entwickeln, in 
der die Besucher Barrieren kennenlernen und selbst erfahren 
können. Außerdem werden mit einem Teil des Ertrags Aktivi-
täten für Kinder psychisch oder suchtkranker Eltern geför-
dert. Dafür soll eine Fachtagung für Berater und Helfer orga-
nisiert werden. 

„Auch dieses Jahr haben viele Unternehmen aus der Region 
attraktive Preise gestiftet“, sagte Dr. Gerhard Lückhoff, Präsi-
dent des Lions Club Landshut. „Dafür sage ich von Herzen 
Danke und ich kann bei der Gewinnchance, die wir bieten, je-
den nur ermutigen, einen Kalender zu kaufen.“ Einer der 
Hauptpreise ist ein E-Bike im Wert von 3000 Euro von Zwei-
rad Pritscher. Weitere Hauptsponsoren sind Kortmann Meis-
terschmuck (stiftet einen Anhänger mit Diamant zum Preis 

mailto:gupat@haw-landshut.de%0d


   

  

 

 

Seite    18 

 

Lionsjahr 
Ja

h
r-

ga
n

g2
. 

  WE  SERVE 

 

von 1500 Euro), die Galleria GmbH (spendet eine Stehleuchte 
für 1500 Euro) und Optik Kramschuster (stellt eine Brille für 
1000 Euro zur Verfügung). Pritscher-Chef Werner Braun warb 
stellvertretend  für alle beteiligten Firmen für das traditions-
reiche Lions-Projekt: „Für diese Aktion stellt sich die Wirt-
schaft in der Region gern in den Dienst der guten Sache. Jetzt 
hoffen wir auf große Unterstützung aus der Bevölkerung.“ 

Oberbürgermeister Alexander Putz lobte den Lions Club 
Landshut für sein großes gemeinnütziges Engagement: „Ob 
es die herausragenden Konzerte im Rathaus oder am Flug-
platz Ellermühle, der Bücherbasar oder eben der Adventska-
lender ist – die Landshuter Lions verbinden gesellschaftliche 
Höhepunkte mit erfolgreichem Spendensammeln für bedürf-
tige Menschen. Das tut unserer Stadt sehr gut.“ 

So funktioniert der Kalender: Hinter jedem Türchen steckt ein 
Sachpreis im Wert von mindestens 200 Euro. Zusätzlich gibt 
es täglich in der Regel einen weiteren Sach- oder Geldpreis in 
Höhe von 100 und 50 Euro zu gewinnen. Zu kaufen gibt es 
den Lions-Adventskalender bei der Bäckerei Mareis, Buch 
Dietl, Bücher Pustet, Hugendubel, Oberpaur sowie im Fit-
nesscenter Fit Plus, im Verkehrsverein, bei der Landshuter 
Zeitung und beim Wochenblatt. Die Gewinnnummern für die 
einzelnen Preise werden im Dezember täglich in der Landshu-
ter Zeitung sowie online vom Wochenblatt 
(www.wochenblatt.de/landshut) und unter www.landshuter-
adventskalender.de bekannt gegeben. Wer die passende 
Gewinnnummer hinter dem ersten Kalendertürchen stehen 
hat, bekommt den Preis. 

Die Geldpreise und Gutscheine für die Sachpreise können ge-
gen Vorlage des Originalkalenders mit der entsprechenden 
Gewinnnummer bis 23. Dezember und von 7. bis 31. Januar 
2020 in der Kanzlei Dr. Küffner & Partner, Neustadt 532-533, 
in Landshut abgeholt werden. 

 

Freuen sich auf den neuen Lions-Adventskalender und viele Käufer zur Unterstützung 
von Projekten für Menschen mit körperlichen, mentalen oder geistigen Einschränkungen 
in der Region (von links) Thomas Kortmann von Kortmann Meisterschmuck, Oberbür-
germeister Alexander Putz, Lions-Mitglied Andreas Oberprieler, Lions-Präsident Dr. 
Gerhard Lückhoff, Lions-Mitglied Dr. Alexander Beck, Werner Braun von Zweirad Prit-
scher und Roland Kramschuster von Optik Kramschuster. 

Kontakt für Rückfragen 

Dr. Gerhard Lückhoff 
0871/922 150 
g.lueckhoff@t-online.de 

 

 

 

 

 

 

 
Stand: 21.10.2019 

http://www.wochenblatt.de/landshut
http://www.landshuter-adventskalender.de/
http://www.landshuter-adventskalender.de/
mailto:g.lueckhoff@t-online.de
https://lcicon.lionsclubs.org/de/
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Aus  der Lionswelt unseres Multi-Distriktes 111

STIFTUNG DER  DEUTSCHEN LIONS – STIFTUNGSTAG IN BAYREUTH 
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KONGRESS DER DEUTSCHEN LIONS IN BREMEN – TERMIN VORMERKEN 

 

Kongress der Deutschen Lions   
21.5.-24.5.2020 in Bremen  

 

GRUßWORT DER DISTRIKTGOVERNORIN 2019/2020  

Liebe Lions, 

mitten in der Altstadt, 
neben dem Bremer 
Rathaus, vor der Lieb-
frauenkirche, finden 
Sie das heimliche 
Wahrzeichen der Stadt, 
die Bremer Stadtmusi-
kanten. Der Legende 
nach erfüllt sich ein 
Wunsch, wenn man die 
Vorderbeine des Esels 
berührt. 

„Kommt mit uns nach Bremen, etwas Besseres findet Ihr so 
leicht nirgends,“ hat mich und meine Schwester damals neu-
gierig gemacht auf Bremen, als wir an kalten Wintertagen 
den Worten unserer Großmutter lauschten, die uns aus 
Grimms Märchen vorlas. 

Die Solidarisierung der vier vertriebenen Tiere miteinander, 
die in prekärer Situation ihre Schwächen geschickt gegensei-
tig ausgleichen, gibt Hoffnung, spricht von Respekt voreinan-
der. 

 „Grauschimmel“, „Packan“, „Bartputzer“ und „Rotkopf“ sind 
in unserem KDL 2020 Logo wieder zu finden. Aber nicht in der 
traditionellen Aufstellung: Der Löwe solidarisiert sich mit den 
Hilfebedürftigen. 

https://www.lions.de/web/kdl-2020
https://www.lions.de/web/kdl-2020
https://www.lions.de/web/kdl-2020/start
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Kommen Sie nach Bremen, Sie sind herzlich eingeladen, den 
Kongress mit seinen interessanten Foren zu besuchen, das 
Kongress-Motto mit Leben zu füllen und Lions-Projekte für 
die Zukunft zu planen. 

Ihre 
     Bettina Menke 
 Distrikt-Governorin 2019/2020 
 im Distrikt 111-NB 

GRUßWORT DES VORSITZENDEN DES DURCHFÜHRUNGS-

VEREINS WILLKOMMEN IN BREMEN!  

Bremen freut sich auf Sie. Auf Sie als Teilnehmende und Gäs-
te oder Interessierte am Kongress Deutscher Lions in Bremen 
im Mai 2020. Wir möchten Sie begeistern für das Treffen mit 
Lions-Freunden aus Deutschland und der Welt. Wir möchten 
Sie interessieren für das Thema des Kongresses „Raumfahrt – 
Umwelt -Zukunft“. Und wir möchten Sie als Freunde für die 
Freie Hansestadt Bremen gewinnen. Weltoffen, gastfreund-
lich, liebenswert wollen wir uns präsentieren – und auch ein 
bisschen verführerisch, wenn Sie Zeit finden durch die Bre-
mer Geschäfte in der Innenstadt, in der Böttcherstraße oder 
im Schnoor zu bummeln. Zögern Sie nicht, eine hübsche Erin-
nerung oder ein schickes Mitbringsel zu erwerben. Mit dem 
Motto des Kongresses wollen wir auch zum Entdecken anre-
gen. Denn mit Bremen verbinden sich für viele die Häfen, der 
SV Werder Bremen, die Stadtmusikanten, genussreiche Mar-
ken aus der Lebensmittelwelt, hoffentlich auch Kunst und 

Kultur wie unsere Deutsche Kammerphilharmonie Bremen 
oder die Kunsthalle. Aber neu ist vielleicht für einige, dass in 
Bremen Mercedes sein weltweit zweitgrößtes Werk nutzt, 
um die C-Klasse zu bauen und mit der E-Technik die Basis für 
die Zukunft der Marke zu legen. Manche staunen vielleicht 
über die vielen Tausenden Studierenden in Bremen und Bre-
merhaven, die uns vor Jahren den Titel „Stadt der Wissen-
schaft“ einbrachten. Und – hier schließt sich der Kreis – Bre-
men ist europäische Hochburg der Raumfahrt mit Airbus 
space und defence oder OHB als Player auf dem Weltmarkt 
oder vielen Dutzenden Firmen in der Luft- und Raumfahrt 
rund um den Bremer Airport. Mit der Raumfahrt beherbergt 
Bremen eine Schlüsselindustrie, um den Weltraum für die 
Zukunft zu erschließen. Zum Nutzen auch der Umwelt, für die 
sich gerade in diesen Tagen besonders wegen des Klimawan-
dels heute so viele, gerade auch junge Menschen engagieren. 
Also, es gibt viel zu entdecken in Bremen. Wir freuen uns auf 
Sie als Entdecker. 

 
Jens Böhrnsen 
Vorsitzender des Durchführungsvereins  
KDL 2020 Bremen 

 

 

Kommen Sie zum Kongress der Deutschen Lions nach Bre-
men. Es erwarten Sie spannende Themen: Starten Sie das Vi-
deo... 

 

 
Mit einem Klick: Video abspielen 

https://www.youtube.com/watch?v=yAemn-68yDw
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LIONS UND RTL: SPENDENMARATHON 2019 

LICHTBLICKE FÜR KINDER IN TANSANIA  

Das Lions Projekt beim RTL-Spendenmarathon 2019 zur Rettung von Augenlicht 

 
Kinder, deren Augenerkrankung rechtzeitig diagnostiziert und be-
handelt werden, können Sehen lernen wie jedes andere Kind auch. 
(c) Stiftung der Deutschen Lions  

Zur nachhaltigen Bekämpfung vermeidbarer Blindheit in Tan-
sania wollen Lions umfassende augenmedizinische Dienste, 
für Kinder und Erwachsene gleichermaßen, an zwei Standor-
ten schaffen. Weitere Informationen zum Lichtblicke Projekt 
2019 ...  

Jahr für Jahr stellen wir ein großes augenmedizinisches Hilfs-
projekt vor und sammeln Spenden. Diese werden durch die 
"Stiftung RTL - Wir helfen Kindern" mit bis zu 500.000 Euro 
verdoppelt. Außerdem beantragt die Stiftung der Deutschen 
Lions Zuschüsse für das Projekt beim Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ). Bei 
erteiltem Zuschuss umfasst das Gesamtvolumen dann 1,5 
Millionen Euro. Mehr über Lions Lichtblicke erfahren Sie hier.  

 

Sie und Ihr Club 
machen doch wieder mit?! 

 

LICHTBLICKE-KOOPERATIONSPROJEKTE BEIM RTL-
SPENDENMARATHON: 
Seit 2011 realisieren die deutschen Lions mit „Lichtblicke für 
Kinder“ jedes Jahr große SightFirst-Projekte, die den Bau von 
Augenkliniken, die Ausbildung von Fachpersonal aber auch 
die Schaffung von Reha- und Bildungseinrichtungen umfas-
sen. 

AUS EINEM EURO KÖNNEN DREI WERDEN 

Erstmalig konnten Lions im Jahr 2011 und seitdem jedes Jahr 
eines der großen „Lichtblicke“-Projekt zugunsten blinder und 
sehbehinderter Kinder in der Charity-Sendung „RTL-
Spendenmarathon“   vorstellen. 

Bis zu 500.000 Euro der Spenden, die Lions als Eigenanteil zusammenbrin-
gen, werden von „Stiftung RTL – Wir helfen Kindern“ verdoppelt und kön-
nen mit weiteren Zuschüssen des Bundesministeriums für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) auf 1,5 Millionen Euro verdrei-
facht werden. 

Seit 2011 wurden aus jedem gespendeten Euro, drei Euro 
und konnten in jeweils einem ganzen Land die augenmedizi-
nische Versorgung insbesondere für Kinder nachhaltig und 
langfristig verbessern. 

LICHTBLICKE 2019 - TEIL VON ETWAS GANZ GROßEM 

Mit “Lichtblicke 2019“ startet auch die weltweite „Campaign 
100“ in Deutschland. Die ambitionierteste Spendenkampagne 
in der Geschichte der Lions will innerhalb von drei Jahren 300 
Millionen US$ sammeln und 200 Millionen Menschen jährlich 
helfen. Mit internationalen Hilfsprojekten in den Bereichen 
„Augenlicht“, „Wasser“ sowie einem dritten, nationalen Pro-
jekt beteiligen sich die deutschen Lions an dieser weltweiten 
Campaign 100. 

Ab sofort zählt jede Spende an die Stiftung mit dem Verwen-
dungszweck „C100“ oder „Lichtblicke“ gleichzeitig als deut-
scher Beitrag zur Campaign 100. 

Lesen Sie mehr: 
 Tansania - Ausgangssituation im Land und augenmedizini-

sche Versorgung 
 
  

https://www.lions-stiftung.de/tansania
https://www.lions-stiftung.de/tansania
https://www.lions-stiftung.de/was-wir-tun/nationale-und-internationale-hilfsprojekte/lichtblicke-sightfirst
https://www.lions-stiftung.de/was-wir-tun/nationale-und-internationale-hilfsprojekte/weltweite-projekte-nach-laendern/weltweite-projekte-im-ueberblick/t/tansania#c3876
https://www.lions-stiftung.de/was-wir-tun/nationale-und-internationale-hilfsprojekte/weltweite-projekte-nach-laendern/weltweite-projekte-im-ueberblick/t/tansania#c3876
https://www.lions.de/documents/10181/2370696/2019_Lichtblicke_Capaign100_Tansania_SDL.jpeg/dbcc75f8-64c7-a851-720a-8364eeb32f5d?t=1566710567958.jpg
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Aus der europäischen Lionswelt

EUROPA FORUM IN TALLINN 

 

 

 

https://www.europaforum2019.ee/
https://www.europaforum2019.ee/
https://www.europaforum2019.ee/
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IMPRESSIONEN UNSERES GOVERNORS HÜSEYIN CAKIR AUS TALLINN 

 

  

https://www.europaforum2019.ee/
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Aus der internationalen Lionswelt 

UNSERE INTERNATIONALER PRÄSIDENT 2019/2020 

 

Vielfalt überbrückt alle Klüfte. 
MIT HILFELEISTUNGEN HARMONIE SCHAFFEN MIT DEM INTERNATIONA-

LEN PRÄSIDENTEN DR. JUNG-YUL CHOI 

Harte Arbeit. Es ist wichtig, sich kontinuierlich, zukunftsorien-
tiert und engagiert für andere einzusetzen. Und niemals je-
manden, der sich in einer Krise befindet, im Stich zu lassen. 
Dies sind die Werte die eine liebende Mutter ihrem Sohn – 
dem 102. Internationalen Präsidenten Dr. Jung-Yul Choi – 
vermittelte. 

Der Internationale Präsident Choi, der seit über 40 Jahren Mitglied des 

Lions Clubs Busan Jae-il in der Republik Korea ist, geht mit gutem Vorbild 

voran. Seine Karriere und sein Leben sind von der Arbeitsmoral, die er 

von Kindheit an verinnerlicht hatte,, sowie von dem Bedürfnis, Unter-

schiede zu überbrücken, Beziehungen zwischen Mitmenschen aufzu-

bauen und Vielfalt zu begrüßen, bestimmt. 

Als junger Leutnant im Militär arbeitete er als Übersetzer, mit dem Be-

streben, unter den anderen Soldaten und auch in seinem Land zu einem 

besseren Verständnis anderer Nationen beizutragen. Als Unternehmer 

arbeitete er grenzübergreifend und baute weltweites Vertrauen auf. Er 

ist ein liebender und fürsorglicher Ehemann und Vater. Und als interna-

tionaler Präsident möchte Dr. Jung-Yul Choi Lions mehr denn je helfen, 

sich vereint zusammenzuschließen. 

Er wird unsere Lions-Familie mit derselben Weisheit führen, die seine 

Mutter ihrer Familie vermittelte: Wenn man härter als erwartet arbei-

tet, wird man herausragende Ergebnisse erzielen. 

DIE VIELEN ARTEN, AUF DIE WIR HELFEN. 

Die globalen Prioritäten dieses Jahres 2019/20. 

SPEZIALCLUBS. Auch wenn Lions vielerlei Bedürfnisse ihrer Mitmenschen 

erfüllen, so werden jedoch auch mehr und mehr Clubs auf einem be-

stimmten Interessengebiet, einem einzelnen Anliegen oder einem ge-

meinsamen Hintergrund basierend gegründet. Spezialclubs ermögli-

chen, sich einer Gruppe mit gemeinsamen Interessen anzuschließen und 

dadurch Mitglieder zu gewinnen, wodurch unsere Organisation noch 

mehr Gutes tun kann. 

MITGLIEDER ALLER ALTERSGRUPPEN. Unsere Mitglieder repräsentieren alle 

Kulturen, Hintergründe und Generationen. In diesem Jahr werden wir 

unsere Clubs für heute und für morgen stärken, indem wir sowohl junge 

Menschen als auch Senioren einladen, sich uns bei unseren Hilfeleistun-

gen anzuschließen. Dieser generationsübergreifende Ansatz ist wichtig, 

um Menschen zu vereinen, Kompetenzen und Erfahrungen effektiv zu 

nutzen und Clubs alle einladend zu gestalten. 

GLOBALE ANLIEGEN. Unsere neuen globalen Anliegen bieten Lions auf der 

ganzen Welt neue Möglichkeiten, sich zusammenzutun, um einige der 

für die Menschheit dringlichsten Probleme anzugehen. Wir legen es die-

ses Jahr allen Clubs ans Herz, ihre Hilfeleistungen auszuweiten und die 

ihnen zur Verfügung stehenden Ressourcen zu nutzen, um vor Ort noch 

mehr zu bewirken. 

DIE „SERVICE JOURNEY“. Lernen. Entdecken. Handeln. Feiern. Dies sind die 

vier Etappen, unserer neuen „Service Journey“, ein umfassendes Kon-

zept für Lions, den Wirkungsbereich ihrer Hilfsleistungen durch den Zu-

gang zu Ressourcen, die unsere globalen Anliegen unterstützen, zu stei-

gern. Wenn wir helfen, wachsen wir. Und dies wird nie aufhören. 

UNTERSTÜTZUNG UNSERER STIFTUNG. Das Konzept für Deutschland wird zur 
Zeit der Erstellung dieser Broschüre gerade ausgearbeitet. Informatio-
nen werden baldmöglichst weitergegeben. 
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EINE HALTUNG DER DANKBARKEIT: VIELEN DANK, LIONS! 

Quelle: LCI, Jamie Konigsfeld Oktober 07, 2019  

Die siebenjährige Vivian war sich nicht darüber bewusst, dass 
sie Sehprobleme hat-
te—wie sollte sie 
auch? Glücklicher-
weise legte ein von Li-
ons gesponserter Seh-
test mit KidSight USA 
das Problem rechtzei-
tig offen. 

VIELEN DANK dafür, 
dass Sie meiner Toch-

ter mit Ihrer Stiftung, die sich um das Wohl unserer Kinder 
kümmert, eine bessere Lebensqualität ermöglichen! 

Mit 36.000 Clubs weltweit ist Lions Clubs International die 
weltweit größte Hilfsdienstorganisation, und Lions Clubs In-
ternational Foundation steht unterstützend hinter ihr. Ihre 
Mitglieder—über 1,4 Millionen—bewirken, was immer nötig 
ist, um vor Ort zu helfen. Und die Menschen vor Ort sind 
dankbar. Wir freuen uns, in unserer Blogreihe zum Thema 
„Dankbarkeit“ die Erfahrungen unserer Lions und derer, de-
nen sie geholfen haben, weiterzugeben. Dies ist Vivians Ge-
schichte. 

EINE ENTDECKUNG DANK KIDSIGHT USA 

Der Lions Club in Naugatuck, Connecticut veranstaltete kos-
tenlose Sehtests—KidSight USA—an der Grundschule in Sa-
lem. Während der Routineuntersuchung entdeckten Ehren-
amtliche von Lions Sehprobleme bei der siebenjährigen Vivi-
an, die bislang nicht bemerkt worden waren. Vivian hatte sich 
nie über Sehprobleme beklagt und diese hatten bisher weder 
Schularbeiten noch Freizeit beeinträchtigt. 

Nachdem die Probleme auf diese Weise aufgedeckt wurden, 
brachte Vivians Mutter Sarah sie zu einem professionellen 
Augenarzt. Dort wurde bei ihrer Tochter Refraktions-
Amblyopie—eine Sehschwäche—festgestellt. 

Refraktions-Amblyopie entsteht, wenn ein Auge von erhebli-
cher Kurz- bzw. Weitsichtigkeit oder Astigmatismus betroffen 
ist. Da das andere Auge nicht betroffen ist, verlässt sich das 
Gehirn vollständig auf das „gute“ Auge und blendet das Bild 
des betroffenen Auges aus. Da es nicht genutzt wird, wird das 
betroffene Auge „faul“. Wenn Amblyopie nicht behandelt 
wird, kann es zu bleibender verminderter Sicht kommen. 

JETZT SEHE ICH KLAR 

Vivians Sehprobleme konnten mit einer Brille ohne weiteres 
gelöst werden. Nun, da ihre Sehschwäche bekannt ist, kann 
Vivians Augenarzt ihre Sehkraft durch regelmäßige Tests 

überprüfen. 

„Ich schreibe dies als endlos dankbarer Elternteil! Ohne Ihre 
Stiftung oder die Connecticut Eye Research Foundation wäre 
meine Tochter nicht diagnostiziert worden. Sie war mittler-
weile beim Augenarzt und erhält die notwendige Versorgung, 
um ihre Sehschwäche zu beheben. VIELEN DANK dafür, dass 
Sie meiner Tochter mit Ihrer Stiftung, die sich um das Wohl 
unserer Kinder kümmert, eine bessere Lebensqualität ermög-
lichen! In Dankbarkeit, Sarah Cyr“ 

Sehkraft ist kostbar. Jedes Jahr hilft LCIF Lions, bei hundert-
tausenden Menschen weltweit Sehprobleme festzustellen 
und anzugehen. 

Um zu erfahren, wie die Campaign 100 es angeht, die Welt 
von ansteckender Blindheit zu befreien, vermeidbare Blind-
heit und Sehbehinderungen zu reduzieren und die allgemeine 
Lebensqualität von Blinden oder Sehbehinderten zu verbes-
sern, besuchen Sie lcif.org/campaign100. 

NUTZEN SIE DIE STÄRKE DES GLOBAL ACTION TEAMS IN 

IHREM CLUB 

Quelle: LCI, James Hickey 

 

Wussten Sie, dass Ihrem Lions Club eine Ressource zur Verfü-
gung steht, die ihm dabei hilft, Ihre Ansätze zu Hilfsaktivitä-
ten, Mitgliedschaft und Führungskräfteentwicklung zusam-
menzuführen? Diese leistungsfähige Ressource ist das Global 
Action Team (GAT). Einige Ihrer Clubbeauftragten, unter an-
derem der Präsident und Vizepräsident, haben die Aufgabe, 
das Global Action Team Ihres Clubs zu leiten. 

Das Global Action Team unseres Clubs hat uns eine offizielle 
Struktur gegeben, innerhalb der verschiedenen Schwerpunk-
te zu vermitteln. 

In den kommenden 100 Jahre des Helfens von Lions Clubs In-
ternational wird jedes Global Action Team ganz vorne dabei 
sein, Lions die nötigen Hilfsmittel bereitzustellen, um Hilfsak-
tivitäten, Mitgliedschaft und Führungskräfteentwicklung zu-
sammenzuführen und somit ihr Engagement auf die nächste 
Ebene zu bringen. 

In den letzten Jahrzehnten haben Lions in Nordamerika eine 

https://lionsclubs.org/de/blog/An-Attitude-of-Gratitude-Thank-You-Lions
http://lionskidsightusa.org/
https://lionsclubs.org/de/give-how-to-give/campaign-100?utm_source=blog-attitude-of-graditude-vivian-2019&utm_medium=link&utm_campaign=campaign-100-vision
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grundlegende Veränderung im Engagement von Menschen 
erlebt. Mit dieser Veränderung finden Lions neue und innova-
tive Ansätze zum Helfen. 

CHICAGO—EINE TYPISCHE LIONS-STADT 

Das Windy City Global Action Team in Chicago, USA, ist ein gutes Bei-
spiel dafür, dass die Zusammenführung der Bereiche Hilfsaktivitäten, 
Mitgliedschaft und Führungskräfteentwicklung positive Auswirkun-
gen auf das Mitgliedschaftswachstum haben kann. 

Die Aufgabe von Mae Flores, Clubpräsidentin des Lions Clubs 
Windy City und Vorsitzende des Global Action Teams, besteht 
darin, die Kommunikation zwischen ihren Teammitgliedern, 
dem Ersten Vizepräsidenten Elvis Garcia, dem Clubbeauftrag-
ten für Mitgliedschaft Richard Castillo und der Clubbeauftrag-
ten für Mitgliedschaft Corina Castillo, zu fördern. Diese drei 
Lions arbeiten in den Bereichen Führungskraft, Mitgliedschaft 
und Hilfsaktivitäten zusammen, um Hindernisse anzugehen 
und Club- und Distriktziele zu erreichen. 

Zwei Monate nach seiner Ernennung im vergangenen Juli er-
hielten Lion Richard und seine distriktweiten Mitclubbeauf-
tragten für Mitgliedschaft besonderes Training durch den 
Past-Distrikt-Governor Harold Burkett, Distriktkoordinator 
des Global Membership Teams von Distrikt 1A, um beste 
Praktiken und wesentliche Hilfsmittel zur Erreichung der Dis-
triktziele zu erlernen. In dem Distrikt-Training wurde unter 
anderem behandelt, wie Schlüsselmaterialien im Lions-
Ressourcenzentrum, wie beispielsweise der Leitfaden für 
Clubbeauftragte für Mitgliedschaft und das Informationsblatt 
für Zuschüsse für Mitgliedschaftsentwicklung, angewendet 
werden können. 

DAS GAT FÖRDERN 

Lion Richard führt seinen Erfolg in der Anwerbung neuer Mit-
glieder auf das distriktweite Training zurück. Er fand die Er-
wartungen und Interessen hinsichtlich des Lionsdaseins po-
tenzieller Mitglieder heraus und passte seine Mitgliederein-
ladung darauf an. Sein Training mit PDG Burkett vermitteltem 
ihm die Fähigkeiten und das Selbstvertrauen, neue und ge-
genwärtige Lions-Mitglieder mit Ressourcen in Verbindung zu 
bringen, die ihre Mitgliederfahrung deutlich verbessern kön-
nen.   

„Es ist ein wesentlicher Teil der Clubkultur von Windy City, 
potenzielle Mitglieder in Hilfsprojekte zu involvieren“, erklärt 
Lion Richard, „und den Clubbeauftragten für Hilfsprojekte in 
unsere Strategie einzubinden ist ein wichtiger Aspekt davon, 
unsere Mitgliedschaft zu steigern. Das Global Action Team 
unseres Clubs hat uns eine offizielle Struktur gegeben, inner-
halb der verschiedenen Schwerpunkte zu vermitteln“. 
Lion Corina stattete die Lions von Windy City mit Projekt-
plannern und Service-Toolkits aus, die neue Hilfsaktivitäten 

inspirierten und die lokalen Auswirkungen des Clubs erwei-
terten. Letzten Endes geht es darum, Lions zu organisieren, 
zu stärken und ihnen die besten Mittel an die Hand zu geben, 
mit denen sie helfen können. 

DER GAT-UNTERSCHIED 

„Das GAT ging die Herausforderung sinkender Mitgliederzah-
len direkt an“, sagt Lion Flores. „Als Vorsitzende des GAT 
nutzte ich die Unterstützung und Hilfsmittel des Global Ac-
tion Teams in unserem Club, doch darüber hinaus regte ich 
den Kontakt mit dem erweiterten Netzwerk des GAT im Dis-
trikt an, um neue Perspektiven und innovative Ansätze für 
das Wachstum unserer Mitgliedschaft zu erlernen“. 

In den kommenden sechs Monaten wird das Global Action 
Team von Windy City daran arbeiten, die Bereiche Hilfsaktivi-
täten, Mitgliedschaft und Führungskräfteentwicklung zu ver-
einheitlichen, um die Zahl neuer Mitglieder weiterhin zu stei-
gern. Im vergangenen Monat nahm Internationale Präsiden-
tin Gudrun Yngvadottir teil, als sie acht neue Mitglieder in 
den Club aufnahmen. 

Nehmen Sie sich in diesem Monat Zeit dafür, mehr darüber 
zu erfahren, was das Global Action Team Ihres Clubs dafür 
tut, neue Mitglieder anzuziehen, Hilfsaktivitäten zu vertiefen 
und Führungskräfte im Club heranzubilden. Schlagen Sie dem 
GAT Ihres Clubs vor, das Global Action Team des Distrikts zum 
nächsten Clubtreffen einzuladen. 

Und denken Sie daran, sich all die hervorragenden Ressour-
cen im Lions-Ressourcenzentrum anzusehen! 

James Hickey ist Regional Specialist des Global Action Teams 
bei Lions Clubs International. 

DAS GAT-TEAM IN IHREM DISTRIKT 111 BAYERN OST 

Das GAT auf Ebene unseres Distriktes setzt sich im Lions-Jahr 
2019/2020 wie folgt zusammen: 

VORSITZENDER:  

DISTRIKT-GOVERNOR 2019/20 Hüseyin Cakir 

Beethovenstr. 39 
91207 Lauf an der Pegnitz 
Telefon: +49 9123 82748 
Mobil: +49 170) 3167492 
E-Mail: hueseyin.cakir@t-online.de 

DISTRIKT KOORDINATOR GLT 

 PDG Martin L. Landmesser 
Hirschberg 45 
92339 Beilngries 
Telefon: +49 8461 8281 
Mobil: +49 160 1515 816 
E-Mail: landmesser@live.com 

https://lionsclubs.org/de/resources-for-members/resource-center
https://lionsclubs.org/de/resources-for-members/resource-center
file:///C:/Users/landm/AppData/Roaming/Microsoft/Word/hueseyin.cakir@t-online.de
file:///C:/Users/landm/AppData/Roaming/Microsoft/Word/landmesser@live.com
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DISTRIKT KOORDINATOR GMT 

 PDG Dr. Peter Gröger 
Amselring 37 
93180 Deuerling 
Telefon: +49 9123 7170 
Mobil: +49 176 301 500 67 
E-Mail: dr.groeger@t-online.de 

DISTRIKT KOORDINATOR GST UND  
DISTRIKT KOORDINATOR LCIF/HDL 

Wolfgang Höflich 
Lamitzmühle 1 
95126 Schwarzenbach an der Saale 
Telefon: +49 9284 600 
E-Mail: wolfgang.hoeflich@sandler.de 

GLOBAL ACTION TEAM IN IHREM LIONS CLUB VOR ORT 

So setzen Sie Ihr GAT auf Ihrer Clubebene um: 

Vorsitzender: Clubpräsident 
GLT =   1. Vizepräsident 
GMT=   Beauftragter für Mitgliedschaft 
GST =   Beauftragte für Hilfsprojekte 
LCIF/HDL =  Vorsitzender Clubhilfswerk 
 

Bei der Umsetzung des GAT auf Clubebene unterstützt Sie 
das GAT-Team Ihres Distriktes 111 Bayern Ost gerne. 

 
 

 
 

 

MIT EINEM KLICK KOMMEN SIE ZU DEN HILFSBERICHTEN. 

file:///C:/Users/landm/AppData/Roaming/Microsoft/Word/dr.groeger@t-online.de
file:///C:/Users/landm/AppData/Roaming/Microsoft/Word/wolfgang.hoeflich@sandler.de
https://www.lions.de/documents/2096042/19218404/180416+InfoGAT+-+Umsetzungshilfe+Stand+16.10.2019.pdf/272b5f75-324f-8b79-1077-b3804234b640?t=1571233016849
https://lionsclubs.org/de/explore-our-clubs/service-stories/skills-meals-and-hope
https://lionsclubs.org/de/explore-our-clubs/service-stories/giving-storytime-back
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21. BIS 24. MAI 

2020 

 

TERMINE IM DISTRIKT 111 BAYERN OST 

09. November 2019 Workshop für Presseverantwortliche in Neu-
markt 

15. November 2019 Einsendeschluss für das beste Friedensplakat 
auf Clubebene an den Distrikt-Governor 

23. November 2019 Neumitgliederseminar in Lauf 

11. Dezember 2019 2. Kabinettsitzung 

25. bis 26. Januar 2020 Leadership-Seminar Bayern Ost in Neumarkt 

08. Februar 2020  Jugend-Musikwettbewerb in Regensburg 

18. März 2020  3. Kabinettsitzung 

04. April 2020  2. Distriktversammlung in Bayreuth 

02. Mai 2020  Aktionstag TULPE europaweit 

20. Mai 2020  Leo-Lions-Service Day 

21. bis 23. Mai 2020 Kongress der deutschen Lions in Bremen 

01. Juni 2020  Helen-Keller-Tag 

26. bis 30. Juni 2020  103. International Convention Singapur  

27. bis 30. Mai 2021 Kongress der Deutschen Lions in Mannheim 

25. bis 29. Juni 2021 104. International Convention Montreal, Quebec 

  . bis   . Juni 2022  Kongress der Deutschen Lions in Bonn 

01. bis 05. Juli 2022 105. International Convention Neu Delhi, Indien 

07. bis 11. Juli 2023 106. International Convention Boston, USA 

21. bis 25. Juni 2024 107. International Convention Melbourne, Australien 

04. bis 08. Juli 2025 108. International Convention Mexico City 

 

 

 

Terminänderungen vorbehalten. Die aktuellen Termine finden Sie immer 

auf unserer Internetseite unter:  

 

 https://www.lions.de/web/111bo/terminubersicht. 

 

 

 

 

IMPRESSUM: 
V.i.S.d. Telemediengesetzes:  PDG Martin L. Landmesser (MLL) 

Redaktion: Lions Clubs International Distrikt 111 Bayern Ost, PDG Martin L. Landmesser, 
Hirschberg 45, D-92339 Beilngries, Telefon: 49 8461 8281, Mobil: 49 160 1515 816, E-
Mail: landmesser@live.com 

Für Qualität sowie Richtigkeit der Beiträge und Fotos sind die jeweiligen Einsender ver-
antwortlich.  

Wir freuen uns über Ihre Texte besonders dann, wenn sie kurz und prägnant, maximal 1.000 bis 1.200 
Zeichen lang sind! Bitte keine PDF-Dateien. Bilder bitte im jpg-Format einreichen.  

Nächste Ausgabe im Lions-Jahr 2019/2020: Voraussichtlich im Januar 2020 – Bitte recht-
zeitig die Manuskripte und Bilder (mit Angabe von Autor/in und Fotograf/in) einrei-
chen. 

Anmerkung der Redaktion:  
Wenn von Veranstaltungen und Terminen einzelner Lions Clubs die Rede ist, sind damit 
als Veranstalter immer die entsprechenden Hilfswerke/Fördervereine der Clubs  gemeint. 

 

http://www.tourisme-montreal.org/
https://www.lions.de/web/111bo/terminubersicht
mailto:landmesser@live.com

